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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC Lax Bad Hersfeld III : TTF Heringen 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC Lax Bad Hersfeld III

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 35:
29 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC Lax Bad Hersfeld III ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse Gr. 6 gegen die TTF Heringen. 225 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
Mate Balog den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
mittlere Paarkreuz mit Jacob und Annuseit, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Voth /
Jacob gegen Prinz / Suter nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach
dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Voth / Jacob letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. 2:3 endete daraufhin
das Doppel zwischen Hannes-Hühn / Hartwig und Wehner / Wolfram aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnten Annuseit / Balog ihren Gegnern Walger / Sippel letztlich beim 6:11, 18:16, 9:11, 9:
11 nicht gefährlich werden. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten
mit einem Satzerfolg für Annuseit / Balog endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jan Voth den Gastspieler
Markus Prinz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da
gab es nichts zu rütteln. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Jörn Hannes-Hühn, indem ein 2:
0-Satzrückstand gegen Niklas Wehner wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Mit 3:1 hatte Martin Jacob im Match gegen Ramon Suter, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Daniel Annuseit beim 11:7, 8:11, 10:12, 11:4, 11:7 gegen Luca Wolfram zu verrichten.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. 2:
3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Sven Ole Hartwig und Dennis Sippel sich am Tisch
gegenüber standen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Einen Sieg verpasste nachfolgend Mate Balog beim 1:3 gegen Ingo
Walger. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Lax Bad Hersfeld III und der TTF
Heringen in die Box. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jan Voth gegen Niklas
Wehner, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Jörn Hannes-Hühn war in der Partie gegen Markus Prinz nicht zu stoppen und gewann überzeugend
mit 3:0. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Martin Jacob die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Daniel Annuseit und
Ramon Suter beendet, das Daniel Annuseit letztendlich gewann. Es war ein langes Spiel, bis Sven
Ole Hartwig seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ingo Walger hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Völlig ungefährdet war daraufhin indes der Sieg
von Mate Balog gegen Dennis Sippel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:6, 9:11, 11:6
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nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Lax Bad Hersfeld III am 30.09.2023 gegen den TV 03
Heringen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.09.2023 gegen den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Lax Bad Hersfeld III

Doppel: Voth / Jacob 1:0, Hannes-Hühn / Hartwig 0:1, Annuseit / Balog 0:1 
Einzel: J. Voth 1:1, J. Hannes-Hühn 2:0, M. Jacob 2:0, D. Annuseit 2:0, S. Hartwig 0:2, M. Balog 1:1 

 TTF Heringen
Doppel: Wehner / Wolfram 1:0, Prinz / Suter 0:1, Walger / Sippel 1:0 
Einzel: N. Wehner 1:1, M. Prinz 0:2, L. Wolfram 0:2, R. Suter 0:2, I. Walger 2:0, D. Sippel 1:1


